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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

Wien, am 25. August 1983 
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Zu der von den Abgeordneten Dr. LICHAL und Genossen am 
6.7.1983 an mich gerichteten Anfrage Nr. 98/J-NR/1983, 
betreffend die Besetzung der Planstelle des Kommandanten 
des Gendarmeriepostens Köflach, beehre ich mich mitzu
teilen: 

Zu Frage 1: Die Angelegenheit ist mir bekannt. Ich muß je
doch die Formulierung " aufklärungsbedürftige 
Vorgänge" zurückweisen. 

Zu Frage 2: Im Hinblick auf die langjährige Verwendung des 
Stefan St. beim Gendarmerieposten Köflach sowie 
auf den Umstand, daß sich St. seit 1.6.1974 als 
unmittelbarer Vertreter des Postenkommandanten 
und Sachbearbeiter auf dem Gendarmerieposten 
Köflach bewährt hat, sowie ausgezeichnete, für 
den Dienst sehr wichtige Lokal- und Personal
kenntnisse besitzt und in Köflach wohnt, wodurch 
eine rasche Erreichbarkeit gewährleistet ist, 
wurde diesem Beamten bei der Planstellenbesetzung 
der Vorzug gegeben. 

Zu Frage 3: Stefan St. führte nach dem Ableben des Posten
kommandanten zum Ernennungstermin 1.7.1983 als 
unmittelbarer Vertreter des Postenkommandanten 
den Gendarmerieposten Köflach bereits über ein 
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halbes Jahr. Er erfüllte alle Voraussetzungen für 
die Ernennung zum Abteilungsinspektor. Eine Nicht
berücksichtigung des Beamten bei der Ernennung und 
der damit verbundenen Besserstellung wegen der 
unterbliebenen rein formellen Zustimmung des Landes
hauptmannes von Steiermark für eine Funktion, die 
der Beamte faktisch bereits ausübt, wäre unver
ständlich, ungerecht und unsozial gewesen. 
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